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Stärken – Schwächen: Was schätzt Ihre beste Kollegin/Ihr bester Kollege an Ihnen? 

—	 Ich bin zuverlässig, pünktlich, man kann immer auf mich zählen, treu. 

—	� Ich bin offen, humorvoll, manchmal etwas zu humorvoll. Ich kann sehr konzentriert 
sein, wenn mich etwas interessiert, und kann auch darin versinken, dann sehe ich 
nur noch dieses Thema.

—	� Ich bin relativ lustig, man kann mit mir viel Spass haben. Ich bin teamfähig, arbeite 
gerne mit Leuten zusammen, unterstütze sie gerne und helfe ihnen. Ich bin immer 
pünktlich und arbeite sehr exakt.

Wenn Sie ohne Anweisung arbeiten müssen ... 

—	� Ich frage nach, wenn ich unsicher bin. Sonst erledige ich es so, wie ich denke,  
sei es richtig.

—	� Ich bin sehr pünktlich, teamfähig, älter als andere Bewerber und dadurch ein Stück 
reifer.

—	� Ich bin sehr offen, kontaktfreudig, sehr positiv eingestellt und ich würde sehr gerne 
diese Ausbildung machen.

—	� Ich bin hilfsbereit, immer da, wenn man mich braucht, und auch immer pünktlich.

—	� Ich höre gut zu und befolge, was man mir sagt. Ich konzentriere mich auf die Dinge, 
die ich erledigen muss, und studiere nicht an anderem herum.

Wenn man Ihre Freundin fragen würde, was nicht so toll sei …

—	� Ich werde schnell nervös, dann zweifle ich schnell an mir.

—	� Ich setze mir immer sehr hohe Ziele, wodurch ich mich unter Druck setze und bin 
dann enttäuscht, wenn ich etwas nicht erreiche. Ich bin sehr ehrgeizig und über­
fordere mich dadurch manchmal. Dann bin ich vielleicht deshalb auch mal schlecht 
gelaunt.

—	� Ich bin manchmal ungeduldig und direkt. Man kann zu direkt sein.

—	� Ich bin ein Perfektionist, vergesse darob manchmal die Zeit und komme dann in Druck.

Was sagen Sie zu Ihren Noten? Sind Sie zufrieden?

—	� Nicht mit allen, aber im Grossen und Ganzen bin ich schon zufrieden.

Wie sieht es bei Ihnen aus mit den Fremdsprachenkenntnissen? 

—	� Diese entsprechen dem Schulstoff, Französisch seit der 5. Klasse, Englisch seit der 
1. Oberstufe. Das Sprechen fällt mir in Englisch leichter als in Französisch, dafür sitzt 
dort die Grammatik besser.

Welches ist Ihre Rolle in der Schulklasse? 

—	� Ich mache gute Laune, kann mit allen gut auskommen.

—	� Ich bin neutral, gute Mitte. Ich probiere alles, andere wieder aufzumuntern.

Neben dem schulischen Teil gibt es auch noch die Freizeit … 

—	 Ich bin Hilfsleiterin in Jungwacht/Blauring. 

—	 Ich mache sehr viel Sport. 

—	 Ich gehe oft ins Krafttraining und spiele American Football. 

—	 In der Freizeit mache ich Hausaufgaben, lerne für die Schule und spiele Fussball.
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Volles Programm! Wie denken Sie, wird sich Ihr Freizeitprogramm in der Lehre 
verändern? 

—	 Der schulische und berufliche Teil geht vor. Ich gebe notfalls ein Hobby auf. 

—	� Ich muss vermutlich wegen Zeitmangels auf mindestens zwei Sportarten verzichten. 
Ich hoffe aber, dass ich doch noch Zeit für Freizeitaktivitäten habe. Die Lehrstelle 
geht natürlich vor.

—	 Ich muss erst noch schauen, ich bin ja noch nicht in dieser Situation. 
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